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Im Spatzenchor der Friedenskirche singen Kinder 
ab 5 Jahren klassische Kinderchorlieder.

Die Bewohner des 
Rosa-Bauer-Hauses 
haben mit der 
Stadtteilputzete 
zu einem sauberen 
Stadtteil beigetra-
gen.

In der Eltern-Kind-Sprachspielgruppe im 
Stadtteilhaus Gaisental wird spielerisch die 
Sprachentwicklung und Kommunikationsfähig-
keit trainiert.

Die Mitglieder des Stadtteilhauses Gaisental e.V. 
haben einen neuen Vorstand gewählt.
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Hier liegt die Stadtteilzeitung zur kostenlosen Mitnahme aus:
Stadtteilhaus Gaisental
Familienzentrum St. Wolfgang
Kindergarten Fünf Linden
Kindergarten Am Wolfgangsberg
Kindergarten Neusatzweg
Friedenskirche
Mehr-Generationen-Wohnen
Kinderhäusle/Mehr-Generationen-Wohnen
Lebenshilfe Biberach
Rosa-Bauer-Haus
Fünf Linden Apotheke
Kreissparkasse Filiale Fünf Linden
Keim & Brecht Filiale Banatstraße
Physiotherapie Andrea Braig, Berthold-Hupmann-Straße 1
Euro S Markt, Krummer Weg 36
Tanzschule Desweemer, Krummer Weg 19
Rewe, Riedlinger Straße 201
Frisör Sinas Salon, Banatstraße 41

Wer aus unterschiedlichen Gründen weiterhin eine persönliche Zustel-
lung wünscht, kann sich gerne persönlich oder telefonisch im Stadt-
teilhaus zu den Öffnungszeiten melden. Weiterhin steht Ihnen die 
Stadtteilzeitung auf unserer Homepage www.stadtteilhaus-gaisental.
de in digitaler Version zur Verfügung. 
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Mitnahmestellen der Stadtteilzeitung

Herzlich Willkommen im Stadtteilhaus Gaisental!

Wir freuen uns über alle Gäste.
Egal wie alt Ihr seid, aus welchem Land Ihr kommt 
oder ob Ihr eine Behinderung habt.
Jeder ist im Stadtteilhaus Gaisental willkommen!
Alle Menschen sind verschieden und haben verschiedene Interessen.
Im Stadtteilhaus Gaisental findet Ihr verschiedene Angebote.
Ihr entscheidet selbst was Ihr machen möchtet.
Jeder darf überall mitmachen.

Wir sind für Euch da!
Euer Stadtteilhaus-Team

Vermietungen Bürgersaal, 
Jugendraum M-Pire
Sprechzeit im 
Stadtteilhaus Gaisental 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung: 
Josef Mohr, 
Telefon 0157/30125991
E-Mail: vermietung@
stadtteilhaus-gaisental.de

Vermietung 
Human Table Soccer
Anita Laubheimer
Mo – Do,	9 – 12 Uhr
unter Telefon 07351/301122
oder per E-Mail: 
anita.laubheimer@
stadtteilhaus-gaisental.de

Begegnungscafé (EG) 
im Café Klatsch 
Maria Holl, 
Telefon 07356/1412 
Mi, 14 – 17 Uhr (14-tägig)   

Kaffeetreff für Senioren (EG) 
im Café Klatsch
Mo, 14 – 16.30 Uhr 
Anmeldung: 
Mo – Do, 9 – 11.30 Uhr, 
Sandra App, 
Telefon 07351/3011-22

Caritas Sprach-
Spielgruppe (OG) 
Projekt Griffbereit 
Für Eltern und ihre Kinder 
von 0 bis 3 Jahre; 9.30 – 11 Uhr
Tuelay Tekeli
E-Mail: tekeli.t@
caritas-biberach-saulgau.de

Selbsthilfegruppe 
Depression (EG) 
Telefon 07351/5772005 
Mo ab 19 Uhr (2. Mo im Monat) 

Café Klatsch (EG)
Mo – Fr, 9 – 12 Uhr
Mo, 14 – 16.30 Uhr
Getränke, Gebäck, 
Zeitungen, Internetzugang, 
Kopierservice, Bücher, 
Illustrierte.

Amsel (EG) 
Aktion Multiple Sklerose 
Erkrankter, Landesverband, 
Monika Füger,
Telefon 07351/4290846 
Mi, 19 – 21 Uhr 
(erster Mi im Monat)

Anonyme Alkoholiker 
Gruppe Biberach (EG)
im Café Klatsch
Jede/r ist herzlich willkommen! 
Die einzige Voraussetzung für die 
AA-Zugehörigkeit ist der Wunsch, 
mit dem Trinken aufzuhören.
Telefon: 07071/610999 
(Kontakttelefon Tübingen),
www.anonyme-alkoholiker.de
Di, 18.45 – 20.15 Uhr

Vermietungen und Anmeldung für Angebote  
des Stadtteilhaus Gaisental / MGH Biberach

Gruppen und Angebote

Impressum
Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Mehrgenerationenhaus Biberach

Sprechzeiten Büro/Verwaltung:
Mo – Fr 8 – 12 Uhr
in den Schulferien geschlossen
Hausleitung: Anne Knaub
Mo – Fr 8 – 12 Uhr
Sekretariat: Anita Laubheimer
Mo – Do	 9 – 12 Uhr

Sie erreichen uns unter
Stadtteilhaus / Mehrgenerationenhaus 
Banatstraße 34, 88400 Biberach
Tel: 07351 301122 
mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
www.stadtteilhaus-gaisental.de 

Vorstand: Bernd Gebert 

Impressum
Redaktion: 
Anita Laubheimer, Anne Knaub
Layout: Katharina Rief
Herausgeber: 
Stadtteilhaus Gaisental e. V. 
Banatstraße 34, 88400 Biberach 

Druck: Online 
Auflage: 1.000 Stück

Für die Inhalte der Artikel sind 
die Einrichtungen und AutorInnen 
selbst verantwortlich! 

Redaktionsschluss und 
Erscheinungstermine (ET) 2026:
06.02.2026
ET 27./28.03.2026

Fo
to

s:
 S

ta
dt

te
ilh

au
s,

 P
ix

ab
ay

, f
re

ep
ik



S E I T E  3

Wir sagen herzlich Danke-
schön und zugleich auf Wie-
dersehen:
Seit 2017 hat uns Manuela 
Gürntke im Stadtteilhaus 
begleitet. Mit großem En-
gagement hat sie vor allem 
die Angebote für Kinder und 
Jugendliche betreut. Die Pro-
jekte „Mach MI(N)T“ und „Ge-
meinsam Engagiert“ hat sie 
mit viel Herzblut, Kreativität 
und eigenen Ideen ins Leben 
gerufen und geprägt.
Manu war eine geschätzte 

Kollegin, deren Einsatz wir sehr vermissen werden. Bei einer gemeinsamen Ab-
schiedsfeier konnten wir sie noch einmal gebührend würdigen – mit einem lachen-
den und einem weinenden Auge.
Doch jedes Ende ist auch ein Anfang: Seit dem 1. Mai dürfen wir Debora Amann 
als neue Projektmitarbeiterin in unserem Team willkommen heißen. Sie ist vielen 
bereits bekannt, da sie privat regelmäßig an unseren Veranstaltungen teilgenom-
men hat. Damit bringt sie beste Voraussetzungen für ihre neue Aufgabe mit.
Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit Frau Amann und die neuen Im-
pulse, die sie ins Stadtteilhaus einbringen wird. Das aktuelle Programm finden Sie 
wie gewohnt auf unserer Homepage sowie auf Flyern und Plakaten im Stadtteil.

Im Juni fanden die Wahlen im Zuge der Mit-
gliederversammlung statt.
Seit nunmehr 20 Jahren engagiert sich Lo-
thar Schiro im und für das Stadtteilhaus 
Gaisental. Was einst mit einem Posten des 
Beisitzers anfing, führte über das Amt des 
stellvertretenden Vorsitzenden bis hin zum 
Vorsitz des Vereins. Nach insgesamt 12 Jah-
ren als 1. Vorsitzender legt er sein Amt nun 
leider nieder. Lothar Schiro ist ein gern ge-
sehener, engagierter und standhafter Ehren-
amtlicher. Er brachte bisher viel Herzblut in 
die Jugendarbeit und die M-Pire-Konzerte 
oder die Schlagernachmittage ein. Mit sei-
nem Fahrrad verteilte er unermüdlich Plakate 
in der ganzen Stadt und ist überall bekannt 

wie ein bunter Hund. Als Mitglied bleibt er 
dem Verein auch zukünftig erhalten und ist 
weiterhin unterstützend bei Veranstaltungen 
tätig. Mit Lothar Schiro verabschieden sich 
ebenfalls Alois Rude und Beate Hiller, die bei-
de seit 2013 in der Vorstandschaft tätig wa-
ren. Auch ihr Engagement hat den Verein ge-
prägt. Beide werden weiter als ehrenamtlich 
Engagierte dem Stadtteilhaus treu bleiben. 
Das Stadtteilhaus-Team heißt die neu ge-
wählten Vorstände herzlich willkommen und 
freut sich auf eine gute und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit Vorständen, Kooperations-
partnern und ehrenamtlich Engagierten. Der 
neu gewählte 1. Vorsitzende ist Bernd Gebert 
und die neue Schriftführerin Marion Weiß. 

Vom Beisitz in den stellvertretenden Vorstand 
rückte Josef Weggesser. Der Vorstand konnte 
ebenfalls zwei neue Beisitzer gewinnen. Wir 
begrüßen Irene Weiß und Stefan Ascher. In 
ihren bisherigen Ämtern bleiben, Daniela Ge-
bert (Kassierin), Stephan Rueß und Thomas 
Fox (stellvertretende Vorstände). 
Der Stadtteilhaus Gaisental e.V. bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm für alle Genera-
tionen, egal welcher Herkunft und Religion. 
Sollten Sie Interesse haben, sich bei uns zu 
engagieren oder ein Angebot des Stadtteil-
hauses wahrzunehmen, dann schauen Sie 
gerne auf unsere Homepage oder melden 
Sie sich im Büro unter der Telefonnummer 
07351/301122. 

Hallo, mein Name ist 
Debora Amann. Ich bin 
seit Mai im Stadtteil-
haus Gaisental in der 
Kinder- und Jugendar-
beit tätig. Das bedeutet, 
ich bin zuständig für 
die Programme im Rah-
men von „Gemeinsam 
Engagiert“ und „Mach 
MI(N)T“. Ich freue mich 
sehr, Teil des Teams im 
Stadtteilhaus zu sein 

und mit vielen engagierten Menschen die beiden Projekte 
umzusetzen.
Ich bin 36 Jahre alt und habe eine siebenjährige Tochter. 
Seit einigen Jahren bin ich in der Vermittlung tätig, sowohl 
für Kinder als auch für Erwachsene. Vermittlung bedeutet 
für mich, Menschen neues Wissen näher zu bringen und sie 
dabei zu unterstützen eigene Fähigkeiten zu entdecken und 
weiterzuentwickeln. Mir ist es wichtig, dabei auf Augenhö-
he zu arbeiten und Neugierde zu wecken – damit Lernen 
Freude macht und nachhaltig wirken kann.
Ich freue mich auf viele gemeinsame Aktionen mit Euch/
Ihnen allen!
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Abschied und Neubeginn im Stadtteilhaus

Neuer Vorstand im Stadtteilhaus Gaisental e. V.

Debora Amann neu im Team

Vorstand Lothar Schiro bedankte sich bei Manuela Gürnt-
ke für ihren langjährigen Einsatz für das Stadtteilhaus.

V. l.: Stefan Ascher, 
Stephan Rueß, 
Daniela Gebert, 
Bernd Gebert, 
Marion Weiß, 
Josef Weggesser 
und Thomas Fox.
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„Suppenglück“ im Stadtteilhaus Gaisental  
ab dem 6. November

„Ma(h)lzeit“ – Begegnung und gemeinsames Essen  
im Stadtteilhaus Gaisental

Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ 
wird im Stadtteilhaus Gaisental wieder wäh-
rend der dunklen Jahreszeit bis Ende März 
2026 jeden Donnerstag gemeinsam leckere 
„Suppe gelöffelt“, die vom „Imbiss B30“ zu-
bereitet wird! 
Preise: 4 Euro für eine Suppe mit Brot/Brötchen
Wann & Wo? Jeden Donnerstag von 12 bis 13 Uhr im Saal OG, Stadt-
teilhaus Gaisental
Anmeldung erforderlich bis Dienstag, 12 Uhr (Anrufbeantworter)

Jeden Dienstag bietet das 
Stadtteilhaus Gaisental ein 
gemeinsames Mittagessen 
an. Das Essen wird vom „Bürgerheim Biberach“ geliefert und besteht 
aus wöchentlich wechselnden Gerichten, die mit regionalen Produkten 
frisch zubereitet werden.
Zur Auswahl stehen: Fleischgericht oder vegetarisches Gericht mit Salat
Preise: 8 Euro mit Salat
Wann & Wo?🕛Jeden Dienstag von 12 bis 13 Uhr im Stadtteilhaus Gai-
sental
Anmeldung erforderlich bis Donnerstag, 12 Uhr (Anrufbeantworter)

Die aktuellen Wochenangebote für alle Speisen finden Sie in unserem 
Schaukasten oder auf unserer Homepage unter: www.stadtteilhaus-
gaisental.de

Anmeldungen für alle Angebote unter
Telefon: 07351/3011-22 (Anrufbeantworter)
E-Mail: sandra.app@stadtteilhaus-gaisental.de

Ehrenamtliche Helfer:innen gesucht 
für unser Projekt „Ma(h)lzeit“
Für die Vorbereitungen, den freundlichen Empfang und die Bewir-
tung der Gäste suchen wir noch helfende Hände!
Wenn Sie Interesse daran haben, sich in einem netten Team ehren-
amtlich zu engagieren, dann melden Sie sich bitte bei Sandra App, 
Tel. 07351/3011-22 (Mo, Di, Do 10 – 13 Uhr) oder per E-Mail: sandra.
app@stadtteilhaus-gaisental.de!

Veranstaltungsreihe „Schutz und Sicherheit“ 
 
Die Veranstaltungsreihe Schutz und Sicherheit geht mit zwei 
weiteren Terminen in eine neue Runde. Die Veranstaltungen sind 
kostenfrei, eine Anmeldung vorab ist jedoch zwingend erfor-
derlich unter der Tel. 07351/30 11 22 oder per E-Mail an anne.
knaub@stadtteilhaus-gaisental.de.

Selbstbehauptungskurs
Am 16. Oktober, von 16.30 bis 18.30 Uhr gibt Frank Sendke, der 
Schulleiter der WingTsun Schule Biberach und Trainer für Gewalt-
prävention, in einer Kombination aus traditioneller Kampfkunst und 
modernen Mitteln der Konfliktlösung wertvolle Tipps für Alltagssi-
tuationen. Wichtig ist, Gefahrensituationen realistisch einzuschät-
zen und sich nicht in eine Opferrolle drängen zu lassen. Aktiv wird 
geübt, wie man bedrohliche Situationen selbstbestimmt meistert 
und sich seiner Stärke bewusst wird. Die Teilnehmer lernen, wie sie 
sich im Ernstfall auch ohne besondere körperliche Voraussetzungen 
verteidigen können. Ziel des Kurses ist es, gefährliche Situationen 
zu vermeiden und Gefahrensituationen möglichst gewaltfrei zu be-
enden. Geübt wird in bequemer Alltagskleidung.

Fachvortrag Einbruchschutz und Trickbetrug
Am 23. Oktober, von 17 bis 18.30 Uhr erklärt Polizeihauptkommis-
sar Sven Kilimiak, von der Kriminalprävention des Polizeipräsidiums 
Ulm wie man sich gegen Betrug und Einbruch effektiv schützen kann. 
Dazu bringt er Anschauungsmaterialien mit. Im Anschluss werden 
gerne Fragen zum Thema beantwortet.

GEMEINSAM 
MACHEN WIR’S 
MÖGLICH!

www.akip-bc.de

AKIP – Ambulante  
Kranken- und Intensivpflege

Kolpingstraße 2  88400 Biberach
Tel. 07351 352300  info@akip-bc.de

24 STUNDEN 07351 352300 

WIR SIND FÜR SIE DA – »BETREUT ZU HAUSE«

Anzeige

Das abwechslungsreiche Frühstücksangebot 
im Café Klatsch findet noch bis Ende Okto-
ber (letzter Termin 30.10.) statt und wird 
dann vom Suppenglück abgelöst.
Preise: 4,50 Euro pro Frühstück einschl. Warmgetränk (Kaffee/Tee)
Wann & Wo? Jeden Donnerstag ab 9 Uhr im Café Klatsch, 
Stadtteilhaus Gaisental
Anmeldung erforderlich bis Dienstagabend (Anrufbeantworter)

Frühstück im Café Klatsch bis Ende Oktober 
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Der Tauschring „Nimm und Gib“ ver-
anstaltet am Samstag, 29. November 
von 9 bis 12 Uhr einen Schenktag in 
der vhs, Schulstraße 8. Es gibt viele 
gut erhaltene Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden und dennoch 
zu schade zum Wegwerfen sind und die andere vielleicht schon 
lange suchen. Der Schenktag bietet die Gelegenheit, Wünsche 
zu erfüllen. Von 9 bis 10 Uhr darf jeder gut erhaltene Sachen 
abgeben, die er nicht mehr braucht, ausgeschlossen sind Mu-
sik- und Videokassetten, CDs, DVDs, Skistiefel, Skihelme, Inliner, 
sperrige Dinge und größere Möbel sowie Defektes. Von 9.30 bis 
12 Uhr darf jeder mitnehmen was ihm gefällt. 
Nähere Infos unter Telefon 07351/1882428, E-Mail nimm-und-
gib-bc@posteo.de, oder communities.cyclos.org/biberach.

Schenktag des Tauschrings „Nimm und Gib“ in der vhs

Ab Oktober lädt das Stadtteilhaus Gaisental wieder zu den beliebten 
Schlagernachmittagen ein! Seit 2022 erfreuen sich diese stimmungs-
vollen Nachmittage großer Beliebtheit. Einmal im Monat verwandelt 
sich der Saal des Stadtteilhauses in einen Ort voller Geselligkeit, wo 
bei Kaffee und Kuchen getanzt, geschunkelt und mitgesungen wird.
Von 15 bis 17.30 Uhr erklingen bekannte Schlager und Evergreens wie 
„Griechischer Wein“, „Oh My Darling“ oder „Die kleine Kneipe“. Pas-
send zur Jahreszeit dürfen sich die Gäste zudem auf Weihnachtslieder 
freuen und zur Fasnetszeit wird mit stimmungsvoller Musik gefeiert.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen das „Duo Herzflimmern“ 
oder das „Trio XXL“, die mit einem abwechslungsreichen Programm 
für gute Laune und beste Tanzstimmung sorgen.
Der Eintritt ist frei, doch um diese Veranstaltung weiterhin kos-
tenlos anbieten zu können, sind Kuchenspenden sehr willkommen. 
Wer das Projekt unterstützen möchte, kann sich telefonisch unter 
07351/3011-22 oder persönlich im Büro des Stadtteilhauses melden.

26. Oktober: 	 Trio XXL
30. November:	 Trio XXL
21. Dezember:	 Duo Herzflimmern

Weitere Termine 2026: 25. Januar, 1. März, 12. April

Kontakt für Rückfragen und Kuchenspenden:
Stadtteilhaus Gaisental, Banatstraße 34, Tel.: 07351/3011-22
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und einen musikalischen Nach-
mittag!

Wer Spaß am Fußball hat 
und gerne lacht, der ist am 
19. Oktober im Stadtteilhaus 
Gaisental genau richtig bei 
Uwe Spinder. 

Nach über 700 Auftritten in 
der ganzen Republik frönt der 
Schwabe seiner größten Pas-
sion auch auf der Bühne und 
präsentiert die wunderbar ku-
riose Welt des runden Leders 
mit viel Humor und jeder Men-
ge Pointen.
Seine gelungene Mischung aus Kabarett und Comedy ist die vergnüg-
liche Reise eines leidenschaftlichen Fans und Kenners durch das fuß-
ballkulturelle Geschehen mit all seinen bunten Facetten, die stets als 
Huldigung an König Fußball daherkommt, der aber auch Entwicklun-
gen dieser Tage gebührend auf die Schippe nimmt.
Anekdoten von der Kreisliga bis zum WM-Finale treffen auf Amüsantes 
von der Stadionwurst bis zu Ronaldo. Uwe Spinder sorgt für Dribblings 
und Treffer auf allen Feldern der Fußball-Komik. Er spielt dabei gerne 
Doppelpass mit dem Publikum und garantiert für 90 Minuten beste 
Unterhaltung – nicht nur für Experten!

Ab dem 6. November lädt das 
Café Klatsch alle zwei Wochen 
donnerstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr zum gemütlichen 
Still- und Elterncafé ein. Der 
offene Treff bietet Müttern 
und Vätern mit ihren Babys die 
Möglichkeit, sich in entspann-
ter Atmosphäre auszutau-
schen. Fachlich begleitet wird 
das Angebot von einer erfahrenen Hebamme, die mit Rat und Unter-
stützung zur Seite steht. Auch Schwangere sind herzlich willkommen!
Unkostenbeitrag/Termin: 2,50 Euro

Schlagernachmittage im Stadtteilhaus Gaisental – 
Stimmung und Musik ab Oktober

Kabarett – Da lacht der Fußball! 
Best-of mit Uwe Spinder am 19. Oktober

Neu im Stadtteilhaus Gaisental: Still- und Elterncafé

Anzeige

Das „Duo Herzflimmern“ und das „Trio XXL“ 
sorgen für gute Stimmung an den Schlager
nachmittagen.
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Unterstützen Sie uns! 
Werden auch Sie Mitglied!

„Warum teilen wir all die Tätigkeiten, ohne die un-
sere Gesellschaft nicht funktionieren würde, nicht 
besser zwischen den Generationen und Geschlech-
tern – die Sorge um Kinder und ältere Angehöri-
ge, die Arbeit im Haushalt, das Engagement in 
der Nachbarschaft, in der Zivilgesellschaft und in  
Ehrenämtern?“� Bundespräsident Gauck, ehem. 2012

Möchten Sie unsere soziale Arbeit im Mehrgene-
rationenhaus Biberach/Stadtteilhaus Gaisental 
unterstützen ...

Unser Haus ist Anlaufstelle und Begegnungsstätte 
für jedermann
-	� Ansprechpartner im Stadtteil  

Hilfe beim Erstkontakt zu Behörden, Weiterleitung  
verschiedener Anliegen, Kopieren, Faxen

-	� Räume für unterschiedliche Anlässe  
private Feste, öffentliche Veranstaltungen, regel-
mäßige Gruppen, Versammlungen, Meetings

-	� Café Klatsch 
einfach mal Pause machen, Freunde treffen, 
Kaffee trinken, Nutzung von Computer, Internet, 
Telefon, Drucker

-	� Verschiedene generationenübergreifende,  
niedrigschwellige Angebote  
zur Integration und Unterstützung in allen 
Lebenslagen

… dann werden auch Sie Mitglied in unserem Verein 
Stadtteilhaus Gaisental e.V. Wir freuen uns auch sehr 
über eine Spende.

Ja, ich werde Mitglied!

DAS STADTTEILHAUS 
                      GAISENTAL 
       FREUT SICH 
               AUF DICH / SIE!

Hiermit beantrage ich folgende Mitgliedschaft im Stadtteilhaus Gaisental e. V.

Bitte ankreuzen:

ohne Ermäßigung auf die Saalmiete:
	 Einzelmitgliedschaft, 16 Euro
	 Doppelmitgliedschaft, 21 Euro

mit Ermäßigung auf die Saalmiete
	 Einzelmitgliedschaft 23 Euro
	 Doppelmitgliedschaft 31 Euro

 
	 Fördermitgliedschaft  ______ Euro, jährlich

	 (Bitte Betrag einfügen.)

Name		 ___________________________   

Vorname	 ___________________________ 

Geb.-Datum	 ___________________________ 

Beruf		 ___________________________ 

Ehepartner

Name		 ___________________________ 

Vorname	 ___________________________ 

Geb.-Datum	 ___________________________ 

Beruf		 ___________________________ 

Ort/Datum	 __________________________ 

Unterschrift	 __________________________

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Stadtteilhaus Gaisental e.V. auf schriftlichen Wider-
ruf den Mitglieder-Jahresbeitrag zu Lasten meines Kontos im Lastschriftverfahren 
einzuziehen.

Kontoinhaber	 _________________________ 

IBAN	 _________________________ 

Kreditinstitut	 _________________________ 

BIC	 _________________________ 

Mehrgenerationenhaus Biberach, Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Banatstraße 34, 88400 Biberach
Tel. +49 (0)7351/3011 -22/-28 Fax +49 (0)7351/3011-29
E-Mail: mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
Bankverbindung: Kreissparkasse Biberach
IBAN: DE45 6545 0070 0000 0459 62, BIC: SBCRDE 66

Straße	 ___________________________ 

PLZ/Wohnort	 ___________________________ 

Tel.-Nr.	 ___________________________ 

E-Mail	 ___________________________ 

Straße	 ___________________________ 

PLZ/Wohnort	 ___________________________ 

Tel.-Nr.	 ___________________________ 

E-Mail	 ___________________________ 

Ort/Datum	 ___________________________ 

Unterschrift	 ___________________________

Bei Jugendlichen unter 18 Jahre Unterschrift der Erziehungsberechtigten.

✃
 A

us
sc

hn
ei

de
n 

un
d 

zu
rü

ck
sc

hi
ck

en
.



S E I T E  7

Alle Jahre wieder laden wir Klein und Groß, Jung und Alt, Besucher des 
Stadtteilhauses sowie Anwohner der Stadtteile am 5. Dezember ab 16 
Uhr zu Spiel, Spaß und adventlicher Stimmung ans Stadtteilhaus Gai-
sental zum Adventsmarkt ein. Auch in diesem Jahr besucht uns wieder 
der Nikolaus, der eine kleine Überraschung für die Kinder bereithält. 
Gerne darf ein kleines Gedicht, ein Musikstück oder ein Lied einstudiert 
werden. Angeboten werden weihnachtliche Bastelsachen und für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt; zum Aufwärmen gibt es 
einen Glühwein-/Punsch- und Waffelverkauf sowie weitere Leckereien. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, allerdings besteht kein Anspruch 
auf ein Geschenk des Nikolaus’. Nur solange der Vorrat reicht. 
Kooperationspartner: Jugend Aktiv e.V., Familienzentrum St. Wolf-
gang, Lebenshilfe Biberach, Kinderhäusle „Unter den Linden“

Nikolaus/Adventsmarkt 

 Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus        

Im Stadtteilhaus Gaisental findet ein-
mal wöchentlich der Tanztreff statt. Ob 
Mann oder Frau, sowie das Alter spielen 
keine Rolle. Es wird kein Tanzpartner ge-
braucht. Linedance ist für jedermann er-
lernbar. Im Vordergrund steht der Spaß 
beim Tanzen zu vielseitiger Musik. 
Nähere Informationen unter www.line-
dancebiberach.com 
oder bei Irene Stiewitz unter der Tel. 
0160-62 911 43.

Tanztreff Linedance

Jugend Aktiv e. V.

Mädelstreff: 
Für Mädchen zwischen 9 – 12 Jahre
Jeden Dienstag, 16 – 17.30 Uhr

Jungstreff:
Für Jungs zwischen 9 – 12 Jahren
Jeden Donnerstag, 16 – 17.30 Uhr

Offener Treff:
Für Alle zwischen 13 und 26 Jahren
Dienstag-Freitag, 18 – 20 Uhr

Aktuelle Angebote 

Für unsere Kinderfasnet im Fe-
bruar 2026 benötigen wir wie-
der Hilfe beim Kuchen- oder 
Getränkeverkauf. Dieses Jahr 
musste die Fete im großen Saal 
leider ausfallen. Am Rosenmon-
tag in 2026 möchten wir den 
Kindern mit eurer Unterstüt-
zung wieder eine großartige 
Party ermöglichen. 
Kontakt: Viola Claus, 
Telefon 01512715039, 
E-Mail: viola.claus@
jugendaktiv-biberach.de

Helfer gesucht!

Im

Banatstraße 34, 88400 Biberach

Für Kinder von 7-13 Jahre

!
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! Helfer gesucht!

Für den Kinderfasching 
am Rosenmontag 2026 suchen

wir Hilfe beim Kuchen- und
Getränkeverkauf, sowie dem Abbau

danach. 

Ansprechpartnerin: Viola Claus
Kontakt: 015127150139 oder 
viola.claus@jugendaktiv-biberach.de
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Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus Jugend Aktiv e. V.

In der ersten Septemberwoche hieß es in unserem 
Stadtteil wieder: „Saus & Braus um's Stadtteil-
haus“. Das Ferienprogramm lockte rund 100 Kin-
der an, die sich auf eine Woche voller Abenteuer, 
Kreativität und Gemeinschaft freuen durften.

So durften Neugierige etwa einen Blick hinter die 
Kulissen der Freiwilligen Feuerwehr und der Poli-
zei Hochschule werfen. Es wurde viel gelernt und 
Spannendes entdeckt. Auch kulinarische Angebote 
waren dabei – Brot backen, Kochen, Eis machen bei 
einem echten Gelatier und Pizza backen bei Vabene. 
Sportliche Kinder und Jugendliche konnten ihr Ge-
schick und ihre Kraft beim Klettern, beim Bowling 
im Biberacher Bowling Center, bei Cheerleading und 
beim Ponyreiten erproben. Zum Werkeln und kreativ 
sein gab es ein vielfältiges Angebot für Groß und 
Klein von Töpfern über Filzen bis zum Basteln von 
Traumfänger, Kressehäuser und Lesezeichen. Spiel 
und Spaß gab es auf der Biberburg, im Kino, beim 
Gitarrenkurs und am Container von Jugend Aktiv.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht hiermit an 
alle, die dieses Jahr zu einer gelungenen „Saus & 
Braus“-Woche beigetragen haben!

Ehrenamtliche gesucht
Wir suchen immer neue Ehrenamtliche zum Mitma-
chen – zum Begleiten, zum Mithelfen oder um ein 
eigenes Angebot zu gestalten. Einfach im Stadtteil-
haus melden. Sie sind herzlich willkommen!

Impressionen vom  
Ferienprogramm „Saus & Braus“
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Jugendraum M-Pire

Samstag, 25. Oktober 
„The Soulplumbers“

„The SOUL PLUMBERS“ sind inzwischen seit über 
30 Jahren als Geheimtipp unterwegs. Die Band 
steht für eine energiegeladene Show aus Soul, 
Rhythm & Blues, Rock, Funk, Ska und allem was 
sonst noch bewegt. Im Gepäck haben sie gro-
ße Hits und auch seltene musikalische Perlen 
der letzten sechs Jahrzehnte, angereichert mit 
jeder Menge Spaß – ehrlich, gefühlvoll und in 
jedem Fall mitreißend. Ein bewegter Abend ist 
also garantiert und das Publikum ist eingeladen 
zum Mitmachen, Mitsingen, Tanzen und Feiern!  

Samstag, 22. November 
„Thomas Herholz“

„Thomas Her-
holz“ interpre-
tiert Liederma-
cher aus dem 
deutschsprachi-
gen Raum auf 
seine eigene 
individuelle Art 
und Weise. Sein 

Repertoire reicht von „Element Of Crime“, über 
Hans-Jürgen Buchner von Haindling, hin zu 
Stefan Stoppok oder Peter Maffay. Texte mit 
Wortwitz und unerwarteten Pointen, erheitern 
den Zuhörer und regen die Fantasie an oder la-
den dazu ein, den Alltag hinter sich zu lassen. 
Auch dürfen Songs aus eigener Feder und ei-
genem Esprit nicht fehlen – mit einer Stimme, 
die ins Herz geht!� Eintritt: 10 Euro   

Samstag, 13. Dezember 
„Roxygene“ und „Dream Legacy“

„ROXYGENE“ wurde 2012 gegründet und defi-
niert sich über handgemachten Ohrwurm-Pop-
Rock. Herausragend ist der wechselnde Leadge-
sang, abgerundet mit druckvollem Background, 
mal fett und dynamisch, mal zerbrechlich und 
gefühlvoll. Ihre Texte   sind mal nachdenklich 
und kritisch, mal zuversichtlich und relaxed. 
Die 5 bühnenerfahrenen Musiker von ROXYGE-
NE kommen aus dem Raum Ulm und Biberach. 

„Dream Legacy“ ist eine Powerhouse-Rockband 
aus Stuttgart, die sich den klassischen und pro-
gressiven Heavy-Rock auf die Fahnen geschrie-
ben hat. Ihr Stil geht vom epischem Power Rock, 
hartem Rock'n Roll, gefühlvolle Rock-Balladen 
bis hin zu knallhartem, aber melodischem Hard 
& Heavy Rock/Metal. Wer Bands wie Scorpions, 
Def Leppard, Queensryche, Pretty Maids, For-
eigner, Black Sabbath, Iron Maiden und Judas 
Priest liebt, muss sich Dream Legacy unbedingt 
anhören. Im Oktober  wird IMMORTAL, das 2. 
Album der Band erscheinen. 

Samstag, 28. Februar 
„The Rock Generation“

Unter dem Motto „Oldies but Goldies“ präsen-
tiert „The Rock Generation“ ein kraftvolles 
Remake aus den goldenen Jahren des Rock, 
Blues und Psychedelic. Die Band interpretiert 
Titel der Rolling Stones, Deep Purple, Manfred 
Mann’s Earth Band oder Emerson und Lake & 
Palmer. Für alle, die den Rock fühlen – und Er-
innerungen hören wollen.

Rocknacht: Samstag, 28. März  
„TULSA“, „Rock Heads“ und „Edge 
of Blame“

„TULSA“ sind vier erfahrene Musiker aus Ober-
schwaben, die sich dem Blues Rock und der 
Rock-Musik verschrieben haben. Die Gäste er-

wartet eine abwechslungsreiche Zeitreise mit 
Rock- und Blues-Rock-Klassikern der letzten 
50 Jahre, aber auch mit Eigenkompositionen. 
„Rock Heads“ die 5-köpfige Cover-Band bringt 
ihre Passion zur Rockmusik mit Songs von den 
Beatles bis hin zu Black Sabbath auf die Bühne. 
Jedes Bandmitglied bringt aus den unterschied-
lichsten Genres über 20 Jahre Live-Erfahrung 
mit: Edge of Blame, A True Romance, Boys are 
back, Von Enna Raus und Darkest Reign.
„Edge of Blame“ wurde 2013 unter dem Namen 
OVERDOSE von Musikern gegründet, die schon 
einiges an Bühnen- und Banderfahrung mit-
brachten. Eingängige Eigenkompositionen, ge-
paart mit einer routinierten Bühnenshow, die 
zum Mitbangen und Mitsingen einlädt. Boden-
ständige Musiker, Musik, bei der Fun und „the 
way of Rock'n Roll“ im Vordergrund stehen.

Weitere geplante Termine 2026
Sa, 24. Januar
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
zu gegebener Zeit unserer Homepage, Plaka-
ten und der lokalen Presse!

Für alle Konzerte gilt:
Ort: Stadtteilhaus Gaisental, Jugendraum 
M-Pire; Eintritt: 15 Euro (wenn nicht anders 
angegeben); 
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr
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Evangelische Kirchengemeinde Friedenskirche

Evangelischer Kindergarten

Termine

Gottesdienste (GD) 
in der Friedenskirche 
19.10., 9.15 Uhr GD (Pfarrer 
Wruck); 26.10., 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Sender); 2.11., 9.15 
Uhr GD (Pfarrerin Klein-Leis); 
23.11,. 9.15 Uhr GD (Pfarrerin 
Traversari); 30.11., 9.15 Uhr 1. 
Advent, GD (Pfarrerin Traversari) 
07.12., 2. Advent 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Traversari); 14.12., 3. 
Advent 9.15 Uhr GD (Pfarrerin 
Sender); 21.12., 4. Advent 10 Uhr 
GD mit Krippenspiel (Pfarrerin 
Sender); 24.12., Heilig Abend 
16 Uhr GD (Pfarrerin Traversari); 
25.12., 1. Weihnachtsfeiertag 
9.15 Uhr GD (Pfarrerin Sender); 
31.12., Silvester 17 Uhr GD mit 
Abendmahl (Pfarrerin Traversari)

Angebote für Kinder und 
Jugendliche
Spatzenchor: wöchentlich, 
dienstags 16.15 Uhr

Angebote für Erwachsene
Vocal Chords
wöchentlich, donnerstags 
18.30 Uhr
Leitung: Jakob Scherb

Seniorengymnastik
Wöchentlich, 
dienstags 9.30 Uhr 
Leitung: Monika Hentze

Kirchengemeinderat
monatlich, donnerstags 20 Uhr
16.10., 13.11., 11.12.  

Café Meistermann
2 x im Monat; 23.10., 06.11., 
20.11., 04.12., 18.12.

Die Spatzen pfeifen es von den Dächern: Jeden Dienstag treffen sich Kin-
der ab 5 Jahren, die gerne singen, beim Spatzenchor. Der Chor probt 
dienstags von 16.15 bis 17 Uhr in der Friedenskirche (Krummer Weg 1). 
Alle Kinder sind mit ihren Freunden herzlich dazu eingeladen! Ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich.
Die Spatzen singen klassische Kinderchor-Literatur und treten auch 
manchmal im Gottesdienst auf. 

Sarah Wiest neue Chorleiterin
Nachdem die jahrelange Leiterin Frau Lange sich in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet hat, 
übernimmt Sarah Wiest die Leitung des Spatzencho-
res. Sarah Wiest ist selbst erfahrene Chorsängerin, 
außerdem gelernte Geigenbauerin und Mesnerin an 
der Friedenskirche. Sie freut sich auf die neue Aufga-
be! Kontakt: Telefon 07352-939243

Die Spatzen singen weiter! 

Gemeinsam 
in die Zukunft.
Gemeinsam in die 
Zukunft blicken.
Mit einem Finanzpartner, der die 
Menschen in der Region kennt 
und jederzeit für sie da ist. 
www.ksk-bc.de

Weil’s um mehr als 
Geld geht.

Anzeige

Liebe Rita Tiedtke, nach 28 Jahren Kindergarten Am Wolfgangsberg gehst 
Du nun in den wohlverdienten Ruhestand. 28 Jahre hast du diesen Kin-
dergarten geleitet und hast den Umbau miterlebt. In 28 Jahren sind viele 
Kinder, Eltern und Mitarbeiter ein und aus gegangen. Traurig verabschie-
den wir uns von Dir und wünsche Dir:
Wir wünschen dir nicht alle möglichen Gaben.
Wir wünschen dir nur, was die meisten nicht haben.
Wir wünschen dir Zeit, dich zu freuen und zu lachen,
und wenn du sie nützt, kannst du etwas draus machen.
Wir wünschen dir Zeit für dein Tun und dein Denken,
nicht nur für dich selbst, sondern auch zum Verschenken.
Wir wünschen dir Zeit – nicht zum Hasten und Rennen,
sondern die Zeit zum Zufriedensein können.
Wir wünschen dir Zeit, nach den Sternen zu greifen,
und Zeit, um zu wachsen, das heißt, weiter zu reifen.
Wir wünschen dir Zeit, neu zu hoffen, zu lieben.
Es hat keinen Sinn, diese Zeit zu verschieben.
Wir wünschen dir Zeit, um dich stets selber zu finden,
jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden.
Wir wünschen dir nicht alle möglichen Gaben,
wir wünschen dir die Zeit zum LEBEN zu haben.
Liebe Rita, wir wünschen Dir alles Gute, Gottes Segen 
und hoffen auf ein Wiedersehen.� (Maier Susanne)

Abschied Kita Am Wolfgangsberg

Seit September hat die Friedenskirche 
eine neue Pfarrerin. Pfarrerin Gesine 
Traversari ist telefonisch erreichbar unter 
Telefon 07351/9403 oder per E-Mail  pfarr-
amt.biberach.friedenskirche@elkw.de
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Der Familienkreis richtet sich an Familien mit Kindern im Alter von 2 bis 
6 Jahren. Bei den Terminen werden christliche Geschichten aus der Bibel 
kindgerecht besprochen, die Kinder sollen aber auch mit anderen Religi-
onen in Kontakt kommen.

Thema: Mache Dich auf und werde Licht
Termine: Freitag, 21. November von 15 Uhr – 16.30 Uhr
Ort: Familienzentrum St. Wolfgang

Um Anmeldung bis 17. November wird gebeten unter Mail: LeitungStWolf-
gang.Biberach@kiga.drs.de

Folgetermine 2026: 13. März und 24. April
Weitere Informationen zu diesem Termin entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage.

Die Trotzphase ist für Eltern eine an-
strengende Zeit, aber für die Persön-
lichkeitsentwicklung des Kindes ist 
diese Phase sehr wichtig. Bei diesem 
Vortrag erfahren Sie, was emotional 
mit ihrem Kind während der Trotzpha-
se geschieht und wie Sie als Eltern 
es schaffen, Ihr Kind auch bei einem 
Wutanfall einfühlsam zu begleiten. 
Außerdem erfahren Sie, wie Sie Ihr 
Kind motivieren, Regeln einzuhalten.

Kursnummer: 	 25ES27 (keb)
Termin:	 Dienstag, 21. Oktober von 19 – 21.30 Uhr
Ort:		  Familienzentrum St. Wolfgang
Referent/in:	 Gertrud Menz, Elternberaterin frühe Kindheit
Kosten:	 7 Euro, Bezahlung direkt vor Ort
Veranstalter:	� Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 

Saulgau e.V.
Anmeldung:	� nicht erforderlich, gern aber im FaZe St. Wolfgang  

bis 20. Oktober Bescheid geben, Telefon 07351/6488

Kooperationspartner: Kath. Familienzentrum St. Wolfgang Biberach

Die Evolutionspädagogik legt den Schwerpunkt auf die motorischen Fä-
higkeiten und deren Bedeutung für die Schulvorbereitung. Der Fokus 
liegt auf der Körpersicherheit und darauf, wie die Kinder die Welt wahr-
nehmen. Diese Aspekte sind entscheidend, um einen gelungenen Start in 
die Schule zu ermöglichen und die Kinder in ihrer Entwicklung bestmög-
lich zu unterstützen.

Termin:	 Montag, 2. März, Beginn 19 Uhr
Ort:		�  Familienzentrum St. Wolfgang
Referent/in:	 Nina Schmid, Evolutionspädagogin
Kosten:	 7 Euro, Bezahlung direkt vor Ort
Veranstalter:	� Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach  

und Saulgau e.V.
Anmeldung:	� nicht erforderlich, gern aber im FaZe St. Wolfgang bis 

23. Februar Bescheid geben, Telefon 07351/6488

Kooperationspartner: Kath. Familienzentrum St. Wolfgang Biberach

Am 10. November findet um 17 Uhr auf der Wiese zwischen Stadtteilhaus 
und Familienzentrum St. Wolfgang das Martinsspiel statt. Anschließend 
sind alle zum Laternenumzug eingeladen. Bitte für jedes Kind eine eigene 
Laterne mitbringen. Nach dem Umzug gibt es im Garten des Familienzen-
trum einen Umtrunk.

Am Mittwoch, 17. Dezember laden 
wir auch in diesem Jahr ab 14.30 
Uhr wieder zum gemeinsamen „Ad-
ventlichen Nachmittag“ ins Stadt-
teilhaus Gaisental ein.
Wir freuen uns auf eine besinnliche 
und fröhliche Zeit mit Liedern, Ge-
schichten, Gedichten, Kaffee, Tee 
und Gebäck, sowie auf die Auftritte 
der Kinder aus dem Familienzent-
rum St. Wolfgang, der KiTa am Wolf-
gangsberg und der Bewohner der 
Lebenshilfe Biberach.

Dazu laden herzlich ein: Familienzentrum St. Wolfgang, Kath. Kir-
chengemeinde St. Martin, Evangelischer Kindergarten am Wolfgangs-
berg, die Lebenshilfe Biberach, Jugend Aktiv e.V. sowie der Stadtteil-
haus Gaisental e.V.

Familienkreis: „Mache Dich auf und werde Licht”

Laternenumzug zu St. Martin

Adventlicher Nachmittag für Jung und Alt

Vortrag „Gut durch die Trotzphase”

Vortrag „Ist mein Kind schulreif”

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria
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Am Samstag, 21. Februar 2026, findet der nächste Bazar rund ums 
Kind im Stadtteilhaus Gaisental statt. 
Verkauft werden vorzugsweise Frühjahrs – und Sommerbekleidung, Spiel-
zeuge u.v.a.m. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Anfragen zur Tischreservierung zum Preis von 12 Euro bitte bis 31. 
Januar 2026 per E-Mail an: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.
de, Catrin Hildebrandt, Tel.: 07351/6488
Veranstalter: Kath. Familienzentrum St. Wolfgang 

Selbstverkäufer – Bazar rund ums Kind  
im Februar im Stadtteilhaus Gaisental

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria

Liebe Seniorinnen und Senioren der Wohngebiete Gaisental, Weißes Bild 
und Fünf Linden. Herzlich laden wir Sie zum Offenen Seniorentreff St. 
Wolfgang ein.
Termine:	 22.10.2025 – Café Klatsch
	 19.11.2025 – Café Klatsch
	� 17.12.2025 – �Adventlicher Nachmittag im Saal  

mit Kindern aus Kitas im Stadtteil
	 28.01.2026 – Café Klatsch
	 25.02.2026 – Café Klatsch
	 25.03.2026 – Café Klatsch
	 22.04.2026 – Café Klatsch
	� 20.05.2026 – �Maiandacht im Saal mit Kindern  

aus dem Familienzentrum St. Wolfgang
	 Jeweils 14.30 Uhr im Stadtteilhaus Gaisental. 
Wir freuen uns wieder auf viele schöne Begegnungen mit Ihnen. Unter-
stützt wird das Vorbereitungsteam durch Diakon Damian Walosczyk. Bei 
Fragen rufen Sie uns gern an. 
Kontakt: Catrin Hildebrandt, Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, Sie-
benbürgenstraße 15, Tel.: 07351/6488

Offener Senioren-Treff St. Wolfgang

Ziel des Familienzentrums ist es unter anderem, die vielfältigen Angebote 
für die Menschen in unserem Stadtteil zu unterstützen, zu fördern und 
auszuweiten. 
Dank starker Partner können wir professionelle und schnelle Hilfen an-
bieten bzw. vermitteln. Gemeinsam mit der Psychologischen Familien- 
und Lebensberatung und der Katholischen Erwachsenenbildung (Keb) 
möchten wir Familien, Paare und Alleinlebende in Erziehungs-, Lebens- 
und Familienfragen unterstützen und beraten. 

Familienzentrum St. Wolfgang – 
Stadtteiloffene Angebote

Wir sind da 
- �für Eltern welche Information und Beratung zur Erziehung und Ent-

wicklung ihrer Kinder suchen
- �für Kinder mit Kontaktproblemen, mit Leistungsproblemen/Ent-

wicklungsrückständen, mit Ängsten, Aggressionen und Verhaltens-
auffälligkeiten

- �für Jugendliche mit Problemen in der Familie, Schule …
- für Paare mit Ehe- und Partnerschaftsfragen
- für Menschen mit Lebensfragen

Siegfried Hermann von der Psychologischen Familien- und Lebensbe-
ratung der Caritas Biberach bietet regelmäßig im Familienzentrum St. 
Wolfgang Beratungstermine an. Die Beratung ist kostenfrei. Folgeter-
mine können vereinbart werden. 
Termine: jeweils um 8.30 Uhr und 10 Uhr; 02.10., 06.11., 04.12.
Weitere Termine werden zu einem späteren Zeitpunkt auf unserer 
Homepage bekannt gegeben.
Bei Bedarf können Sie sich gern anonym unter der Telefonnummer 
07351/6488, per E-Mail: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de 
oder direkt am Terminkalender in unserer Eingangshalle für einen Ter-
min anmelden.

Psychologische Familien- und Lebensberatung  
der Caritas

Kath. Familienzentrum 
St.Wolfgang 
Siebenbürgenstraße 15 
88400 Biberach 
 

 
 

  
 
   

 

Selbstverkäuferbazar 

„Rund ums Kind“ 
mit Frühjahrs - & Sommerbekleidung, Spielzeuge u.v.a.m. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

 
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

21.02.2026 
9.30 Uhr – 12.00 Uhr 
9.15 Uhr für Schwangere mit Mutterpass 

 
Stadtteilhaus Gaisental 

Banatstraße 34, 88400 Biberach 
 
 

Nähere Informationen unter: 07351-6488 
 

Förderverein 
Familienzentrum St.Wolfgang e.V. 

 

 

Anzeige

Liegedreiräder und 
Spezialräder
Lastenräder und Rikschah
Tretroller
             

Ride it !Love it!

Uwe Sproll, Im Schachen 12 (beim Flugplatz), 
88447 Birkenhard, Tel. 07351 301498, 
kontakt@sfahrraedle.de, www.sfahrraedle.de

BERATUNG, 
Verkauf, 
Service und 
Reparatur
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donnerstags, 10 bis 10.30 Uhr
Mit Hanne Keim und Ursula Häfele-Weichhardt

Ein Treff am Stadtteilhaus für ältere Menschen, die sonst wenig Sport 
treiben. Einfach mitmachen, in Alltagskleidung, kostenlos und ohne 
Anmeldung: 30 Min. Bewegungsübungen im Freien, auch in den Feri-
en und im Winter, bei Regen unter dem Vordach des  Stadtteilhauses. 
Ein Kooperationsprojekt des Stadtseniorenrats Biberach und der TG 
Biberach.

Bewegungstreff für Senioren im Freien

Willkommen beim Bewegungstreff für Senioren.

Stadtseniorenrat

Das Evangelische Jugendwerk wird am 8. und 9.  November das Spiele
event „Biberach spielt“ mit dem Rollenspielverein Palaver e.V. jeweils von 
13 bis 20 bzw. 19 Uhr in den Jugendräumen des Jugendwerks unter dem 
Martin-Luther-Gemeindehaus in der Waldseer Straße 20 veranstalten. Es 
wird Brettspiele (Neuheiten und Klassiker), Kartenspiele und Tabletop 
geben, die vor Ort erklärt und gespielt werden können. Dazu präsentieren 
Spieleverlage ihre Spieleneuheiten. Es gibt Essen und Getränke zu fami-
lienfreundlichen Preisen. Wir freuen uns auf ein Event für Jung und Alt.

Spieleevent „Biberach spielt“ 2025

Evangelisches Jugendwerk Biberach

Das Netzwerk Sorgende Gemeinschaft und das Netzwerk Ehrenamt 
im Landkreis Biberach organisieren am Mittwoch, 10. Dezember, 
von 17–20.30 Uhr im Landratsamt Biberach einen Fachtag mit Ant-
worten auf die Frage: Wie können Gemeinden lebendig, gemein-
schaftlich und zukunftsfähig gestaltet werden? 

Den inhaltlichen Auftakt macht Christian Peschl, Dezernent für Bil-
dung, Betreuung und Soziales der Stadt Laupheim mit der Vorstellung 
des Quartiersprojekt „M49“. Unter dem Titel „Begegnung gestalten: 
Mehr Gemeinschaft im Quartier“ zeigt er auf, wie durch Beteiligung 
und kreative Ansätze Orte der Begegnung belebt werden können. 
Paul Locherer, ehemaliger Bürgermeister in Amtzell und Landtagsab-
geordneter, stellt das Netzwerk Alna aus Amtzell vor – ein Beispiel für 
eine gelebte Kultur des sorgenden Miteinanders, getragen vom Verein 
Füreinander–Miteinander Amtzell. 
Im anschließenden Workshop können in Kleingruppen die Themen 
vertieft werden. 
Weitere Infos auf www.ehrenamt-bc.com

Einladung zum Fachtag „Zukunft gestalten:  
Von der Idee zur sorgenden Gemeinschaft“

Landratsamt Biberach

Finanzieren mit  
Fördermitteln?

S Finanzgruppe . www.lbs-sued.de
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Bezirksleiter Steffen Raiser
Beratungsstelle Biberach
Schadenhofstraße 7
Tel. 07351 1523-12
Mobil 0176 24867395
steffen.raiser@lbs-sued.de

Kriegst du hin. Mit mir.

Anzeigen
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Am Montag, 13. Oktober, von 
17.30 bis 21 Uhr startet in 
der Tagespflege Stadtgraben 
in Riedlingen der modifizier-
te „Biberacher Weg“ mit der 
Demenzpartnerschulung und 
dem Demenzparcours zum 
Verständnis einer Demenz.  Weiter geht es dann mit der Vertie-
fung ab Februar 2026 mit 8 Terminen im umfassenden Modul 1 
„Demenz – Wissen für Zuhause“. Der Kurs erfüllt die 40 Unter-
richtseinheiten, die im Rahmen der UstA VO gefordert werden.

Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu pflegen 
und zu aktivieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich Engagierte und 
Fachkräfte eine Herausforderung. Deswegen bieten verschiedene In-
stitutionen innerhalb des Netzwerks Demenz im Landkreis Biberach 
gemeinsam diesen Kurs an. Der Inhalt des Kurses beinhaltet Informa-
tionen zum Krankheitsverlauf, zu den Leistungen der Pflegekassen, 
zum Umgang und zur Alltagsbegleitung sowie zum Betreuungsrecht. 
Die Dozenten sind Fachleute mit langjähriger Erfahrung. 
Alle Teilnehmenden erhalten am Ende des Kurses eine Teilnahme-
bestätigung. Ein Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, die Kosten werden 
von den Pflegekassen übernommen.
Anmeldung bei Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau per  
E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs. oder Telefon 07351/8095190. Weitere 
Informationen unter: www.netzwerk-demenz-bc.de

Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat 
und Caritas Biberach- Saulgau bie-
tet gemeinsam mit Andra Oltmanns, 
zertifizierte Singleiterin der Singen-
den Krankenhäuser e.V., trauernden 
Menschen einen Ort und eine Zeit an, 
in der ihre Trauer einen Platz und ei-
nen Ausdruck finden darf. 

Musik kann Menschen helfen, ihrer Trauer und den damit verbundenen 
Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschützten Rahmen 
dafür. Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen: da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen. 
Die nächsten Veranstaltungen finden am Dienstag, 21. Oktober, 25. 
November und 16. Dezember von 18.30 bis 20 Uhr im Adolf-Kolping-
Saal im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43 statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Ca-
ritas Biberach-Saulgau: Tel. 07351/80 95 190 oder E-Mail: hia@
caritas-biberach-saulgau.de und der Kath. Dekanate Biberach und 
Saulgau, Telefon 07531/8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@
drs.de

Eltern-Kind-Sprachspielgruppe  
im Stadtteilhaus Gaisental 

Demenzpartnerschulung: 
Demenz – Wissen für Zuhause

Kontaktstelle Trauer: 
Gemeinsames Singen an drei Terminen

Caritas und Dekanat Biberach

Die Eltern-Kind-Sprachspielgruppe im Stadtteilhaus Gaisental 
trifft sich jeden Freitag von 9.30 – 11 Uhr zum gemeinsamen Sin-
gen, Spielen, Entdecken, Ausprobieren und zum Austausch. Ge-
startet wird mit einem Begrüßungskreis, in dem Lieder und Spie-
le durch den wiederkehrenden Charakter, den Kindern Sicherheit 
und Orientierung bieten. Nach dem gemeinsamen Frühstück wird 
zur Jahreszeit passend oder themenspezifisch gebastelt oder ein 
Spielangebot gemacht. Am Ende wird gemeinsam aufgeräumt und 
nach dem Abschluss-Singkreis werden alle Kinder nach Hause ver-
abschiedet.  

Die Eltern-Kind-Sprachspielgruppen der Caritas Biberach-Saulgau bie-
ten eine Möglichkeit, die Sprachentwicklung der Kinder zu fördern und 
dadurch ihre Kommunikationsfähigkeiten zu verbessern. Durch Spiel 
und Kreativität werden die Kinder ermutigt mit gleichaltrigen in Kon-
takt zu treten. Die Gruppe ermöglicht den Teilnehmenden eine Platt-
form, sich über Erziehungsfragen, Entwicklungsschritte der Kinder und 
persönliche Themen auszutauschen. Durch die Förderung der Sprach-
entwicklung, des Spiels und des Austauschs zwischen den Eltern leisten 
die Eltern-Kind-Sprachspielgruppen einen wichtigen Beitrag zur Ent-
wicklung der Kinder und zur Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung. 
Der strukturierte Ablauf der Gruppenstunde, ähnelt dem Kindergar-
ten-Tagesablauf, und kann – bei regelmäßiger Teilnahme – die Kin-
dergarteneingewöhnung erleichtern. 
Die Gruppen sind offen für alle Familien. Derzeit sind über 15 Teilneh-
mende aus Deutschland und verschiedenen Herkunftsländern dabei. 
Das bietet Integration und Teilhabe für alle Familien.
In regelmäßigen Abständen kommt Herr Hoffmann vom Migrations-
dienst der Caritas Biberach-Saulgau in die Gruppenstunde, um im Be-
reich Migration Fragen zu beantworten und zu beraten. 

Kontakt und Anmeldung Gruppenleitung:
Tülay Tekeli
Migrationsdienst Caritas Biberach-Saulgau
Koordinatorin der Eltern-Kind-Sprach-Spielgruppen in Biberach
E-Mail: Tekeli.T@caritas-dicvrs.de, Mobil: 0174 770 4501

Christian Hoffmann
Ökumenische Migrationsarbeit/ Migrationsberatung für
erwachsene Zugewanderte
Caritas Biberach-Saulgau
E-Mail: hoffmann.c@caritas-dicvrs.de
Mobil: 0174 744 5199, Telefon: 07351/8095-216

In der Eltern-Kind-Sprachspielgruppe wird spielerisch die Sprachentwicklung und 
Kommunikationsfähigkeit trainiert.
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Die Kontaktstelle Trauer der Dekanate Biberach und Saulgau und 
der Caritas Biberach-Saulgau gibt es seit 15 Jahren. Vom 23. No-
vember bis zum 13. Dezember lädt sie zur Ausstellung „Lichtbli-
cke“ – Skulpturen und Texte von Cornelia Grzywa ein. Ausgestellt 
wird im Alfons-Auer-Haus und im Haus der Caritas.

Mit ihrer Ausstellung „Lichtblicke“ lädt die Künstlerin Cornelia Grzywa 
dazu ein, innezuhalten, sich berühren zu lassen und neue Perspekti-
ven zu entdecken. Ihre Skulpturen und Texte verbinden Ausdrucks-
kraft mit feiner Sensibilität und eröffnen Räume für Begegnung und 
Nachdenken.
Die Werke sind vom 23. November bis zum 13. Dezember im Alfons-
Auer-Haus und im Haus der Caritas in Biberach zu sehen. Die Ausstel-
lung wird am Sonntag, 23. November um 17 Uhr im Alfons-Auer-Haus 
feierlich eröffnet. Eine Finissage mit Führung findet am Samstag, 13. 
Dezember um 11 Uhr ebenfalls im Alfons-Auer-Haus statt.

Führungen durch die Ausstellung
Begleitend zur Ausstellung bietet die Künstlerin Führungen an: am 
Samstag, 29. November und am Samstag, 6. Dezember, jeweils um 11 
Uhr im Alfons-Auer-Haus. Cornelia Grzywa wird bei Vernissage, Finis-
sage sowie allen Führungen persönlich anwesend sein und freut sich 
auf den Austausch mit den Besucherinnen und Besuchern.
Die Ausstellung ist montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr sowie mon-
tags bis donnerstags zusätzlich von 14 bis 16 Uhr geöffnet. An den 
Samstagen haben Interessierte zwischen 11 und 14 Uhr die Möglich-
keit zum Besuch. Der Eintritt ist frei.
Bücher und Karten von Cornelia Grzywa sind vor Ort sowie in der Stadt-
buchhandlung und im Buch- und Teeladen Atempause erhältlich. Wei-
tere Informationen zur Künstlerin finden sich unter www.grzywa.de.

Skulpturen & Texte von Cornelia Grzywa  
im Alfons-Auer-Haus und Haus der Caritas

Caritas und Dekanat Biberach

Licht
Skulpturen

& Texte von 
Cornelia 
Grzywa

blicke

15 Jahre 
Kontaktstelle Trauer

23.11.-13.12.2025
Alfons-Auer-Haus

und Haus der Caritas
Biberach

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9 bis 12 Uhr

Mo – Do 14 bis 16 Uhr
Samstags 11 bis 14 Uhr

Eintritt frei

Vernissage 
23.11.2025 um 17 Uhr

im Alfons-Auer-Haus

Führungen 
und weitere Infos:

Veranstalter

unterstützt von

Hallo, ich bin Anna.

Seit April 2025 arbeite ich 
beim Kinderschutzbund in 
der Mobilen Kindersozialar-
beit. Gemeinsam mit meinem 
Team baue ich Streetwork für 
Kinder im Alter von 6 bis 13 
Jahren in unserer Stadt auf. 

Das Projekt läuft über drei Jah-
re. Wir möchten Kinder stärken 
und für sie da sein. 
Gerne stelle ich euch kurz vor, was Mobile Kindersozialarbeit für mich 
bedeutet – denn in jeder Stadt sieht das ein bisschen anders aus. 
„Mobil“ heißt, dass ich in der Stadt unterwegs bin und Orte besuche, 
an denen Kinder sich gern aufhalten – meist zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad. Das können Spielplätze, die Stadtmitte oder die Nachbar-
schaft sein. 
Sozialarbeit bedeutet, Menschen zu begleiten und zu unterstützen, 
damit es ihnen besser geht. Ich höre zu und nehme Kinder ernst – 
egal, worum es geht. Wir sind da, bevor Probleme entstehen, ohne 
Druck und zeigen: Du bist wichtig. 
Ein Teil meiner Arbeit ist es, Freizeitangebote zu gestalten und mich 
für ein gutes Zusammenleben in unserer Stadt einzusetzen. Ganz ak-
tuell habe ich in den Sommerferien ein Ferienprogramm angeboten 
– kostenlos und ohne Anmeldung. 
Gemeinsam überlegen wir, was in Biberach gebraucht wird. 

So erreichst du mich: 
Telefon: 0151 505 962 35 
E-Mail: kischufant@kinderschutzbund-biberach.de 
oder direkt unter anna.moesle@kinderschutzbund-biberach.de 
Adresse: Ehinger Straße 9, 88400 Biberach  
Social Media Instagram: mksa.biberach  
 
Ich freue mich auf viele weitere Begegnungen – 
vielleicht auch mit dir!

Anna Mösle stellt Kindersozialarbeit vor

Kinderschutzbund Biberach
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Öffnungszeiten der Cafeteria:
Montag, 15–16 Uhr: Seniorensitzgymnastik 
Dienstag, 14.30–18 Uhr: Cafeteria 
Mittwoch, 15–18 Uhr: Spielenachmittag
Donnerstag, 12 Uhr: Gemeinsames Mittagessen (mit Anmeldung)
Sonntag, 15–18 Uhr: Cafeteriabetrieb

Suchen Sie einen Veranstaltungsraum?
Für Tagungen, Besprechungen oder Schulungen kann die Cafeteria in 
der Mehrgenerationen-Wohnanlage „Unter den Linden“ kostengüns-
tig angemietet werden. Sie bietet 40 Sitzplätze in ruhiger, angeneh-
mer Umgebung, eine Bewirtung ist möglich. Das Büro der Bewohner-
gemeinschaft gibt dazu gerne Auskunft. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter folgender Telefonnummer: 07351-827520.

Die Mehrgenerationen- Wohnanlage und das Kinderhäusle „Unter 
den Linden“ feierten am Samstag, 12. Juli bei herrlichem Sonnen-
schein gemeinsam ihr 25-jähriges Bestehen.

Vereinsvorsitzender Klaus Uwe Müller begrüßte alle Anwesenden und 
gab einen Rückblick zur Entstehung der Wohnlage und des Vereines 
der Bewohnergemeinschaft der Mehrgenerationen-Wohnanlage „Un-
ter den Linden“ e.V. Er dankte allen Initiator*innen und Ehrenamt-
lichen für 25 Jahre gemeinsames Leben unter einem Dach. Beson-
derer Dank galt Frau Ute Poss, Gründungsmitglied der MGW, für ihr 
einzigartiges Engagement. Frau Bauer, Stellvertretende des Vereins, 
überreichte ihr zum Dank einen bunten Blumenstrauß.
Einrichtungsleitung Kornelia Stoll schloss sich den Glückwünschen an 
und übergab Frau Poss eine mit den Krippenkindern selbstgetöpfer-
te Miniwohnanlage aus kleinen Tonhäuschen und ergänzte mit dem 
afrikanischen Sprichwort: „Um ein Kind zu erziehen bedarf es eines 
ganzen Dorfes. Wir sind hier eine solche Gemeinschaft und ohne sie 
wäre das alles nicht entstanden. Wir danken Ihnen für 25 Jahre Kin-
derhäusle, der ersten Kinderkrippe in Biberach!“
Mit einem ökumenischen Open-Air-Mitmachgottesdienst mit Pfarre-
rin Muriel Sender und Diakon Roland Fritzenschaft unter dem Motto: 
„Einfach spitze, dass du da bist!“ feierten Groß und Klein, sangen 
Mitmachlieder in Begleitung von Regine Abele am E-Piano und hörten 
von der wundersamen Brotvermehrung, vorgetragen mit biblischen 
Figuren vom Kinderhäusle-Team. Die biblische Erzählung machte 
deutlich, was mit Mut, Gottvertrauen und  wenig Mitteln zu Großem 
führen kann. Ähnlich der Situation in der Wohnanlage vor 25 Jahren. 
Eine persönliche Einzelsegnung durch Pfarrerin Sender und Diakon 
Fritzenschaft wurde allen Besuchern im Anschluss angeboten. 
Ein üppiges Kuchenbuffet lud anschließend zum Kaffeetrinken und 
Gesprächen im Freien ein. Ein vielfältiges Programm für alle Genera-
tionen, darunter die Breakdancers aus Ravensburg, die Line Dancers 
aus Biberach und die Alphornbläser aus Aulendorf, erfreute neben 
der Hüpfburg und dem nostalgischen Karussell die Gäste und trug zur 
Unterhaltung bei. Aus einer Softeismaschine gab es kostenfreies Eis 
für alle. Für das leibliche Wohl sorgte „Steigmillers Pizzawagen“ mit 
selbstgemachten Pizzen und den von Eltern, Bewohnern und Gästen 
gespendeten Salaten. Gegen Abend klang die Feier in gemütlicher 
Stimmung aus. „Es war ein wunderschönes Fest“, so verabschiede-
ten sich die rund 200 Gäste, darunter Kinder, Eltern und Großeltern 
der Einrichtung, Bewohner sowie ehemalige Kinderhäuslekinder und 
ihre Eltern, die im Innenhof der Wohnanlage am Fest teilnahmen. Ein 
herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen des 25-jährigen 
Jubiläums beigetragen haben. 

Generationen feiern gemeinsam 25 Jahre! Angebote der Cafeteria und Vermietungen

Mehrgenerationen-Wohnanlage

Ute Poss, Gründungsmit-
glied der Mehrgeneratio-
nen-Wohnanlage, wurde für 
ihr einzigartiges Engage-
ment geehrt.

www.drk-bc.de

DRK-Kreisverband 
Biberach e.V.

Telefon 07351 1570-0
info@drk-bc.de

Krankentransport 
07351 19222

Immer da, wenn 
Hilfe benötigt wird

• Hausnotruf
• Menüservice
• Rotkreuzdose
• Glücksmomente
• Therapiehunde
• Rettungshunde
• Erste Hilfe Kurse für 

Kinder, Erwachsene 
und Senioren

• Rettungsdienst
• Jugendrotkreuz
• Schularbeit
• Tafelladen
• Migrationsberatung

Wir freuen uns über 
ihr ehrenamtliches 
Engagement!

Anzeige
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Im Frühjahr haben einige unserer Bewohner aus dem Rosa-Bauer-
Haus an der Stadtteilputzete der Stadtteile Gaisental, Weißes Bild 
und Fünf Linden teilgenommen. Mit großer Motivation sammelten 
sie im Wohngebiet achtlos weggeworfenen Müll ein. Erschreckend, 
wie viel zusammenkam – aber umso schöner, etwas für die Umwelt 
zu tun!
Die Aktion hat allen viel Spaß gemacht und gezeigt, wie wichtig es 
ist, gemeinsam für eine saubere Stadt zu sorgen.

Freitag, 17. Oktober, Völlig losgelöst – Dein Mitsing Ding 
Am Freitagabend, 17. Oktober, verwandelt sich das ABDERA in einen 
brodelnden Chor der guten Laune. Mit dabei: eine hochmusikalische 
Liveband rund um Didi Mogwitz (Gesang, Piano, Gitarre), Conni Haf-
ner (Gesang), Thomas Budsa (Gesang, Gitarre) und Alex Hog (Drums).
Einlass ist um 19 Uhr, der Preis an der Abendkasse ist 15 Euro, ermä-
ßigt 13 Euro.

Samstag, 18. Oktober, Loisach Marci
„Mit der musikalischen Tradition was Geiles machen, sie aber nicht 
verhunzen“, so umschreibt der gebürtige Partenkirchner seine Am-
bitionen zwischen Alphorn, Elektrosound und 14 selbstgespielten In
strumenten, die wahl- und wechselweise zum Einsatz kommen. Ein-
lass ist um 20 Uhr, Tickets kosten 15 Euro, ermäßigt 13 Euro.

Sonntag, 2. November, Tanzverbot-Rave
Tanzverbot endet, wir fangen an! Einlass ab 0 Uhr, Preise 8 Euro,  
6 Euro ermäßigt. 

Samstag, 8. November, Fliegende Haie 
Der tanzbare Tabubruch: Scharf geschliffener Electro Pop, der sich 
Stücke herausreißt aus Hyperpop, Trap & Hardtekk; eine liebevolle 
Show, positiv und weird, sexy und theatralisch.
Einlass 20 Uhr, Preis an der Abendkasse beträgt 16 Euro/14 Euro er-
mäßigt, im Vorverkauf 14 Euro/12 Euro.

Freitag, 14. November, Remi.fr, Support Julie 
Im Rahmen der Französischen Wochen bringt Rémi.fr frischen Wind 
nach Biberach. Mit seinen französischen Wurzeln und seinem einzig-
artigen Mix aus Bossa, Chanson, Pop und Clubsound erweitert er das 
Kulturprogramm. Seine Musik verbindet französische Leichtigkeit mit 
modernen Beats, Humor und ganz viel Gefühl.
Einlass 20 Uhr, Preis Abendkasse 15 Euro/13 Euro ermäßigt, im Vor-
verkauf 12 Euro/10 Euro.

Samstag, 15. November, PowerAge AC/DC Tribute 
Die Rock-Initiative-Biberach und die Band PowerAge, die über die 
Grenzen Biberachs hinaus Kultstatus genießt, laden zu einem AC/DC 
Tribute Konzert im Abdera ein. An diesem Abend wird ausgelassen zu 
den Hits der australischen Kultband gefeiert.
Andy Köhler an der Sologitarre und Otto Hehl am Mikro werden zum 
tragenden Beat von Rhythmusgitarrist Hank Heine, Schlagzeuger Vol-
ker Schreiber und Bassist Michael Wagner die Wände zum Wackeln 
bringen. Die fünf Vollblutmusiker zelebrieren seit über 20 Jahren die 
Hits von AC/DC.
Einlass 20 Uhr, Preis Abendkasse 20 Euro, im Vorverkauf 18 Euro.

Freitag, 21. November, Häusle-Fest
Freut euch auf einen Abend voller tanzbarer Musik aus den letzten 
vier Jahrzehnten – abseits des Mainstreams und mit ganz besonderem 
Flair. Ob Alternative, Rock, Pop, Groove, TripHop, 70er oder Weltmu-
sik: Hier kommen alle auf ihre Kosten, die Lust auf abwechslungsrei-
che Sounds und gute Stimmung haben.
Einlass 21 Uhr, Preis Abendkasse 8 Euro/6 Euro ermäßigt, im Vorver-
kauf 6 Euro/ermäßigt 4 Euro.

Kürzlich unternahmen wir mit einigen unserer Besucher eine kleine 
Alpaka-Wanderung bei Fam. Schupp in Eberhardzell. Anfangs waren 
manche noch etwas zurückhaltend und skeptisch, doch schon nach 
kurzer Zeit eroberten die freundlichen Tiere die Herzen aller. Gemein-
sam unterwegs zu sein, die Alpakas zu führen und ihre ruhige Art zu 
erleben, bereitete unseren Besuchern viel Freude. Am Ende waren 
sich alle einig: Dieses Erlebnis wird in schöner Erinnerung bleiben.

Stadtteilputzete in Fünf Linden: 
Erfolgreich Müll gesammelt

Programm im Abdera  
im Oktober

Alpaka-Wanderung begeisterte die Besucher  
der Fördergruppe des Rosa-Bauer-Hauses

Rosa-Bauer-HausAbdera
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Kinder

Quelle: Wir zeichnen durch das ganze Jahr / 
Meisterwerke der optischen Illusion

Ein kleines Herbstgedicht

Lösung:
Drachen, Kürbis, Gummistiefel, Regenwetter, 
Kastanie, Erntedank, Oktober, Pudelmütze 

ZUM AUSMALEN:Ein Bild nur mit Zahlen

✎

Findest du alle Zahlen von 1 bis 9? 
Male sie mit verschieden bunten 
Stiften nach. Die Apfelernte

Der Herbst beginnt

mit Sturm und Wind

färbt bunt die Welt

so wie es ihm gefällt

Früchte und Wälder

Blumen und Felder

doch dann auf einmal

wird’s grau und kahl

Frost dann und wann

und der Winter fängt an

Silben-Puzzle

✎

Die Silben sind durcheinandergeraten. Setzt sie richtig zusammen und ihr findet 8 Wör-
ter, die zum Herbst passen.

MI  ERN  PU  OK  KA  CHEN  GUM  WET  NIE  DANK  MÜT  
BIS  DRA  GEN  STA  BER  KÜR  TO  FEL  TE  ZE  STIE  
RE  DEL  TER



MACH MI(N)T!
Im Stadtteilhaus Gaisental, 
September – November 
Für Mädchen und Jungen von 6 – 12 Jahren
Fr, 26.09., 14.30 Uhr:
Wir basteln einen Flaschengarten
Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental
Fr, 17.10., 15 Uhr:
Chemieworkshop
Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental
Di, 28.10., 1 – 15 Uhr und Mi, 29.10., 10 – 15 Uhr
Seifenkisten Werkstatt 
Treffpunkt: VOLLMER Technologie- und 
Dienstleistungszentrum, Ehinger Straße 34
Fr, 14.11., 14 Uhr
Programmieren mit Arduino für Anfänger
Treffpunkt: VOLLMER Technologie- und 
Dienstleistungszentrum, Ehinger Straße 34
Sa, 15.11., 14.30 Uhr
Was sind erneuerbare Energien?
Treffpunkt: Stadtteilhaus
Fr, 21.11., 14 Uhr
Programmieren mit Arduino für Fortgeschrittene
Treffpunkt: VOLLMER Technologie- und 
Dienstleistungszentrum, Ehinger Straße 34
Anmeldung und nähere Informationen:  
E-Mail: debora.amann@stadtteilhaus-gaisental.de,

Tel: 07351/3011-28

YOGA FÜR JUGENDLICHE 
Montags, 19–20 Uhr, Saal Stadtteilhaus Gaisental
Yoga für unsere junge Generation 
mit Sophie Federmann. 
Anmeldung: E-Mail: sophie.federmann@gmail.com
Mehr Infos unter: www.flowmitsophie.de

CARITAS SPRACH-SPIELGRUPPE 
PROJEKT GRIFFBEREIT 
Freitags, 9.30–11 Uhr, Stadtteilhaus Gaisental
Für Eltern und ihre Kinder von 0–3 Jahre, 
Kontakt: Tuelay Tekeli, 
E-Mail: tekeli.t@caritas-biberach-saulgau.de

KINDER UND JUGENDLICHE

ALLEINERZIEHENDEN-TREFF
Jeweils von 16.30 – 18 Uhr, Café Klatsch
Termine: 11.09., 16.10., 13.11., 11.12.
Für alleinerziehende Mütter oder Väter, die Kon-
takt zu anderen Eltern in der gleichen Situation 
suchen. Das Treffen findet einmal im Monat 
donnerstags in familienfreundlicher Atmosphäre 
statt, um sich gegenseitig auszutauschen. 
Begleitung durch Verena Schmücker. Ohne 
Anmeldung. 
Informationen: Tel.: 07351/3011-22 oder per  
E-Mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de

„GEMEINSAM ENGAGIERT“ 
FAMILIENNACHMITTAGE
Fr., 19.09., 14.30 Uhr: „Was lebt unter der Erde 
– das geheime Leben von Maulwurf, Regenwurm 
und Co.“
Fr., 10.10., 14.30 Uhr: „Besuch Sonderausstel-
lung „Liebherr – Ideen werden Wirklichkeit“
Fr., 24.10., 14.30 Uhr: „Wir machen Vogelfut-
ter!“
Fr., 7.11., 14 Uhr: „Waldbaden – den Wald mit 
allen Sinnen erleben!“
Fr., 21.11., 14.30 Uhr: „Es war einmal ... 
ein Nachmittag voller Märchenzauber!“
Fr., 28.11., 14 Uhr: „Gestatten – 
dein Weihnachtsbaum“
Fr., 12.12., 14.30 Uhr: „Kreative Weihnachtszeit“

SAVE THE DATE 2026:
Fr., 16.01., 14 Uhr: „Let’s Play – Dein Spiel. 
Deine Regeln.“
Fr., 30.01., 14.30 Uhr: „Vom Korn zum Bröt-
chen“
 
Anmeldungen und nähere Informationen 
unter: E-Mail: 
debora.amann@stadtteilhaus-gaisental.de, 
Tel.: 07351/3011-28
> Ehrenamtliche Helfer gesucht!

SELBSTVERKÄUFERBAZAR 
„RUND UMS KIND“
Sa, 20. September, 9.30 – 12 Uhr, im Stadtteil-
haus
Mit Herbst- und Winterkleidung, Spielwaren 
u.v.a.m. Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Tischreservierungen bis 5. September zum Preis 
von 12 Euro unter E-Mail: LeitungStWolfgang.
Biberach@kiga.drs.de
Informationen: Kath. Familienzentrum 
St. Wolfgang, Catrin Hildebrandt, Tel. 
07351/6488

SCHUTZ UND SICHERHEIT
für Jedermann
Im Alltag begegnet einem so manch „unge-
mütliche“ Situation. Um diese selbstbewusster 
zu bewältigen und Sicherheit vor Einbruch zu 

bekommen, werden folgende Veranstaltungen 
kostenfrei angeboten:

16. Oktober, 16.30 – 18.30 Uhr, Selbst-
behauptungskurs, mit Herrn Sendke 
von der Wing-Tsun-Schule Biberach

23. Oktober, 17 – 18.30 Uhr, Vortrag über 
Einbruchschutz mit Herrn Kilimiak von der 
Kriminalprävention des Polizeipräsidiums Ulm

Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich. 
Telefonisch: 07351/3011-22 oder per
E-Mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de

KABARETT – DA LACHT DER FUSSBALL!
Ein Best-of des Fußball-Humors mit Uwe 
Spinder
Wer Spaß am Fußball hat und gerne lacht, der 
ist am 19. Oktober im Stadtteilhaus Gaisental 
genau richtig! Uwe Spinder garantiert für 90 
Minuten beste Unterhaltung! Seine Mischung aus 
Kabarett und Comedy ist die vergnügliche Reise 
eines leidenschaftlichen Fans und Kenners durch 
das fußballkulturelle Geschehen mit all seinen 
bunten Facetten! Anekdoten von der Kreisliga bis 
zum WM-Finale treffen auf Amüsantes von der 
Stadionwurst bis zu Ronaldo. Uwe Spinder sorgt 
für Dribblings und Treffer auf allen Feldern der 
Fußball-Komik.
Kartenvorverkauf ab sofort im Stadtteilhaus 
Gaisental
Vorverkaufspreis 10 Euro, Abendkasse 12 Euro. 
Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr. Freie Platzwahl. 
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.

SUPPENGLÜCK
Vom 6. November bis Ende März 2026
Do, 12-13 Uhr im Stadtteilhaus Gaisental
Suppe mit Brot: Unkostenbeitrag 4 Euro
Anmeldung vorab zwingend erforderlich bis 
Dienstag, 12 Uhr unter Tel. 3011-22 (Anruf-
beantworter) oder per E-Mail: sandra.app@
stadtteilhaus-gaisental.de.

SAVE THE DATE: ADVENTSMARKT
Fr, 5. Dezember beim Stadtteilhaus, ab 16.30 
Uhr
Mit Punsch- und Waffelverkauf sowie Spiel- und 
Bastelangeboten. Auch in diesem Jahr ist wie-
der der Nikolaus eingeladen. Näheres wird noch 
rechtzeitig bekannt gegeben.

SAVE THE DATE: ADVENTLICHER 
NACHMITTAG FÜR JUNG UND ALT
Mi, 17. Dezember um 14.30 Uhr 
im Stadtteilhaus
Das Familienzentrum St. Wolfgang und das 
Stadtteilhaus laden herzlich dazu ein.
Organisation und Kontakt: Catrin Hildebrandt, 
Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, Tel. 
07351/6488

JUNG UND ALT

VERANSTALTUNGEN STADTTEILHAUS GAISENTAL

September bis Dezember 2025

✂
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MA(H)LZEIT
Dienstags, 12–13 Uhr, Saal (OG)
Begegnung und gemeinsames Mittagessen 
im Stadtteilhaus Gaisental. 
Anmeldung: bis Montag, 
12 Uhr bei Sandra App im Café Klatsch, 
Tel.: 07351/3011-22 (Anrufbeantworter) oder per 
E-Mail: sandra.app@stadtteilhaus-gaisental.de
Kosten: NEU! 8 Euro mit Salat



OFFENER TREFF
Mo	10–12 Uhr	� Miteinander Café für Frauen  

mit oder ohne Kinder
	 15–17 Uhr	 Sozialberatung
	 18 Uhr	� FriendsTrip – Raus aus dem 

Konsum und neue Leute kennen 
lernen

Di	 16–17.30 Uhr 	Mädchentreff
	 18–20 Uhr 	 Offener Treff (ab 12 Jahre)

Mi	 18–20 Uhr 	 Offener Treff (ab 12 Jahre)

Do	16–17.30 Uhr	 Kidstreff
	 18–20 Uhr 	 Offener Treff (ab 12 Jahre)

Fr	 15–17 Uhr 	� Spiel- und Spaßcontainer  
(April-Oktober)

	 18–20 Uhr 	 Offener Treff (ab 12 Jahre)

SELBSTHILFEGRUPPE DEPRESSION
Immer am 2. Montag des Monats 
ab 19 Uhr, Café Klatsch
Kontakt: Tel.: 07351/5772005
Anmeldung: ZurueckinsLeben-BC@gmx.de

AMSEL
Immer am 1. Mittwoch des Monats,
19 – 21 Uhr, Café Klatsch
Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, 
Landesverband
Kontakt: Monika Füger, Tel.: 07351/4290846,
E-Mail: biberach@amsel.de

SELBSTHILFEGRUPPE 
ANONYME ALKOHOLIKER  
Gruppe Biberach 
Jeden Dienstag, 18.45 – 20.15 Uhr, 
im Café Klatsch
Jede/r ist herzlich willkommen! Die einzige 
Voraussetzung für die AA-Zugehörigkeit ist der 
Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören.
Telefon: 07071/610999 (Kontakttelefon 
Tübingen), www.anonyme-alkoholiker.de

SELBSTHILFEGRUPPE AGUS – 
ANGEHÖRIGE UM SUIZID
Selbsthilfegruppe für Suizidhinterbliebene
Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 19 Uhr, 
Saal Stadtteilhaus Gaisental
Kontakt: Martha Wahl, Tel. 07583/770, 
E-Mail: martha.wahl@gmx.de oder
Susanne Bart, Tel. 07351/13469, 
E-Mail: sd_barth@web.de

SELBSTHILFEGRUPPE 
ZWÄNGE UND ÄNGSTE
Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Zwangserkrankungen und deren Angehörige
Jeden 1. Freitag im Monat, ab 17 Uhr 
im Café Klatsch
Kontakt: Arndt Sichler, Tel. 0176 54821620, 
E-Mail: weissdorn101@gmail.com

YOGA
Yin Yoga: Ab 29. September, montags, 
17.30-18.50 Uhr mit Nina Miehle

Vinyasa/Yin-Yoga: Ab 29.09., montags, 
19–20.30 Uhr mit Nina Miehle
Anmeldung/Informationen: vhs Biberach

LINEDANCE MIT IRENE STIEWITZ
Termine und Anmeldung: 
E-Mail: stiewitz.irene@t-online.de, 
Tel.: 0160-6291143, www.linedancebiberach.
com
Linedance gehört zu den American Line- & 
Western-Tänzen, ist ein Einzeltanz, der für alle 
Altersstufen geeignet ist.

GESUNDHEIT UND BEWEGUNG

SCHENKTAG 
Sa, 29. November, 9 – 12 Uhr in der vhs 
Jeder darf bringen, was noch gut ist;
jeder darf nehmen, was gefällt!
Nähere Informationen unter der Tel.-Nr. 
07351/1882428, oder
per E-Mail: nimm-und-gib-bc@posteo.de.

TAUSCHRING NIMM UND GIB BIBERACH

SONSTIGES

REGELMÄSSIGE ANGEBOTE FÜR KINDER,
JUGENDLICHE UND JUNGE ERWACHSENE 
IM M-PIRE

KONTAKT FÜR JUGENDLICHE

unter Tel.: 07351/57716 -44/-45
oder www.jugendaktiv-biberach.de 
Ansprechpartner: Viola Claus

Träger des Mehrgenerationenhauses ist der Verein Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Viele der Angebote sind nur durch die Förderung durch das Aktionsprogramm Mehrgenerationenhäuser 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugendliche möglich.

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Angebote im Stadtteilhaus Gaisental/MGH Biberach statt.  = keine Gebühr

BLUES, ROCK, POP & PUNK 
Sa, 27.09.: „The Rock Generation“
Sa, 22.11.: „Thomas Herholz“� Eintritt: 10 Euro
Sa, 13.12.: „Roxygene“ & „Dream Legacy“

Alle Veranstaltungen im Jugendraum M-Pire,
20.30 Uhr, Einlass: ab 20 Uhr
Eintritt: 15 Euro (wenn nicht anders angegeben)

SCHLAGERNACHMITTAGE
So, 26.10., So, 30.11. und So, 21.12.
von 15 – 17.30 Uhr, Saal des Stadtteilhauses 
Gaisental
Bei Kaffee und Kuchen können Schlager und 
Evergreens gehört werden von dem „Trio XXL“ 
oder von dem Duo „Herzflimmern“. Der Eintritt 
ist frei. Damit das weiterhin so beibehalten 
werden kann, freut sich das Stadtteilhaus 
über Kuchenspenden für den Nachmittag. 
Kuchenbäcker*innen können sich gerne im Büro 
des Stadtteilhauses melden.

MONTAGS-TREFF FÜR SENIOREN
Montags während der Schulzeit, 
14 – 16.30 Uhr, Café Klatsch
Möchten Sie einen Kaffee oder Tee in geselliger 
Runde trinken, Selbstgebackenes genießen, 
oder lieber eine Partie „Mensch ärgere Dich 
nicht“ 
spielen? Dann kommen Sie vorbei! Ungezwun-
gener Treff für Senioren.  
Anmeldung: Sandra App, Tel.: 07351/3011-27 

OFFENES SMARTPHONE CAFÉ 
Dienstags während der Schulzeit, 
Termine nach Vereinbarung, Café Klatsch. 
Für alle, die Fragen zur Bedienung ihres eigenen 
Handys oder Smartphones haben. Fragen zur 
Tablet-Nutzung auf Anfrage. Pro Sprechstunde ist 
eine begrenzte Anzahl von wenigen Teilnehmern 
möglich. 
Anmeldung: zwingend erforderlich 
bis Freitag, 12 Uhr, unter Tel.: 07351/3011-22 
Kosten: 5 Euro
Informationen: unter der zuvor 
genannten Telefonnummer oder per 
E-Mail: mgh@stadtteilhaus-gaisental.de

OFFENER SENIOREN-TREFF 
ST. WOLFGANG
Je einen Mittwoch im Monat, 14.30–16 Uhr 
Termine: 24.09., 22.10., 19.11., 17.12. 
(Adventsnachmittag)
Für Senioren aus den Wohngebieten Gaisental, 
Weißes Bild & Fünf Linden im Stadtteilhaus  
Gaisental, Begegnungsraum „Café Klatsch“.  
Gestaltet vom Team des Arbeitskreises St. 
Wolfgang. 
Anmeldung und Informationen: Catrin Hilde-
brandt, Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, 
Siebenbürgenstraße 15, Tel.: 07351/6488 

BEGEGNUNGSCAFÉ 
Mi, 14 – 17 Uhr (14-tägig), Café Klatsch 
Kontakt: Maria Holl, Tel.: 07356/1412

SENIOREN BEWEGUNGSTREFF FÜR SENIOREN 
Donnerstags, 10 – 10.30 Uhr, am Stadtteilhaus
mit Hanne Keim und Ursula Häfele-Weichhardt
Ein Treff am Stadtteilhaus für ältere Menschen, 
die sonst wenig Sport treiben, einfach mitmachen, 
in Alltagskleidung, kostenlos und ohne Anmel-
dung. Bewegungsübungen im Freien, auch in den 
Ferien und im Winter, bei Regen unter dem Vordach 
des Stadtteilhauses. 
Ein Kooperationsprojekt des Stadtseniorenrats 
Biberach und der TG Biberach.


